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Im Jahre 1889 eröffnete man auffi-üheren

Feldfluren unweit des Friedhofes I emen weiteren

Friedhof an der unteren Chamissostraße. Die damals

umfangreichen Baumpßanzungen sorgen heute dafür,

dass dieser Friedhof zu den dendrologisch reichhaltigsten

Anlagen der Stadt Flauen gehört.

Bemerkenswert sind die hier bis heute vorzufindenden

schutzwürdigen Grabstätten. Auch dieser Friedhof beherbergt

viele letzte Ruheplätze bedeutender Plauener Persönlichkeiten

aus Industrie, Forschung und Lehre. Unter Denkmalschutz

steht die gesamte Parkanlage einschließhch der Emfriedungs-

mauer sowie die neogotische Kapelle, bis heute zentraler Ort

der Anlage.

Nach mehr als 100 Jahren - im Mai 2004 - beschloss der

Kü-chgemeindeverband Flauen die Rückgabe des Friedhofes

an die Stadt Flauen. Bernhard Weisbach, Landschafts-

architekt i. R. und bereits bekannt als Spiritus rector des

historischen Weisbachschen Gartens, entwickelte die Idee

zum Baumpark. Der Stadtrat segnete im Dezember 2008

das Vorhaben ab und im selben Monat wurde auf dem ersten

verfügbaren Quartier H em Pagoden-Hartriegel gepflanzt;

symbolischer Auftakt für eine bemerkenswerte Entwicklung.
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Maßgeblicher Förderet des Arboretums Flauen ist der

Verein der Freunde Plauens e.V, der sowohl die Erhaltung

mitfinanziert als auch mit viel ehrenamtlichem Reiß umsetzt.

Unterschiedlichste kleine Veranstaltungen in der Kapelle

locken kulturinteressierte Menschen zu Lesungen, Vortragen

oder musikalischen Veranstaltungen.

So können Sie mit einer Spende beim Aufbau des ̂ boretums mithelfen:

Verein der Freunde Plauens e.V.

1BAN: DE42 8705 8000 3180 1209 74

"Baum/Strauch" oder "Restaurierung von Grabmalen" oder "Sonstiges"

Stadtverwaltung Flauen

IBAN; DE02 8705 8000 3100 0032 83

"2-60-304/523000/3148023 - Spende für denkmalgeschützte Grabmale" oder

"2-60-305/561000/3148024 - Spende Bäume"

Das Arburetum wird unterstützt durch:

Europäischer LandwirtschaftsfDnds für die Entwiclilung des

ländlichen Raums; Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete
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Das knapp fünf Hektar große Areal stellt als

sogenanntes "Trittstembiotop" ein wichtiges Bindeglied

m der städrischen Grünvernetzung dar. Seine partiellen

Gliederungen durch Undenalleen ermöglichen zahlreiche

Darstellungen unterschiedlichster Themen, wie zum Beispiel

Bereiche für "Gehölze aus Fernost", für "Heimische Gehölze"

oder ein Pinetum (Nadelgehölze). Eines der spannendsten

Projekte ist der geplante Apothekergarten. Das Zentrum hierfür

bildet ein historischer Pavillon, der sich im Park der Fü-ma Eschke

im nahen Mühltroff fand und in einem verwegenen Plan mit

sehr viel Engagement und Unterstüzung im Arboretum

wieder aufgebaut und 2021 eingeweiht werden konnte.

Ucht und Farben verändern das Arboretum zu jeder Stunde,

zu jeder Jahreszeit. Von zahb-eichen Sitzgelegenheiten aus

lassen sich m Korrespondenz zu den historischen Grabstätten

; wunderbare Sichtachsen entdecken. Der Ort ist eine stiüe Metapher

für das Hinübergehen, für Leben, Kraft und ein Ort der Begegnung.

Er lebt vom Engagement ganz junger wie älterer Menschen

und hat große Bedeutung für wissenschafthches Arbeiten -

ein Schwerpunkt in der weiteren Entwicklung.
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EIN BAUMPARK

VON EINZIGARTIGKEIT

Von jeher war diese Anlage ein Ort der

Stille: Über 100 Jahre als Friedhof genutzt,

prägt den Raum bis heute eine würdevolle Ruhe.

In seiner einmaligen Verbindung von morbidem

Charme des alten Friedhofes und den vielfältigen,

teils exotischen Gehölzen und Pflanzungen steht

das Arboretum Flauen auch für das Zeitlose,

für Vergehen und Werden.

Lass Dich berühren von dieser einzigartigen

Atmosphäre - zu jeder Jahreszeit!

ARBORETUM
BAUMPARK

FRIEDHOF II
Straße Am Preißelpöhl 2 A . 08525 Flauen / Vogtland

ROSEN-SORTIMENTE

N l
EHEMALIGE KAPELLE

GEHÖLZE
AUS FERNOST ZUKUNFTSWALDER IM

ERZGEBIRGE UND
VOGTLAND

APOTHEKERGARTEN
MIT PAVILLON

WINTERHARTE
ERDORCH1DEEN

SUKZESSIONSFLÄCHE
VERBLEIBENDER

EHEMALIGER BEWUCHS

HEIMISCHE GEHÖLZE PINETUM
(NADELGEHÖLZE)

OFFNUNGSZEITEN:

8.00 bis 18.00 Uhr November bis März

8. 00 bis 19. 00 Uhr April und Oktober

8. 00 bis 20. 00 Uhr Mai bis September

Führungen mit Bernhard Weisbach möglich nach

Vereinbarung unter:

Telefon: 03741 - 134090

bernhard .weisbach @t-onUne . de

Fotu Pavillon: Andreas Stephan

Titelfoto und Zeichnung Plan; Bernhard Weisbach

Übrige Fotos: Elke und Thomas Hesscl
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